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Dieser Tage kam ein Soldat zu mir
ins Restaurant, entledigte sich seines
Gewehrs und Kaputs, um schnell noch
eine Kommission zu besorgen. In der
Ecke sah ein Vater mit einem
dreijährigen Mädchen. Als es der Patronen-
gürteltasche gewahr wurde, bemerkte
es ernst: «Du, lueg emol Vater, dä Ma
hätt aber es grohes Portmonnee .»

E. S.

Eine neugebildete Einheit, die noch
nicht allgemein bekannt ist, hat für die
Anschaffung verschiedener Verbrauchsmaterialien

besorgt zu sein. Ordnungsgemäß

wird durch den Kommandanten
ein gewissenhaft ausgefülltes und mit
Einheits-Stempel versehenes Ersatzbegehren

unterzeichnet und an das
zuständige Zeughaus weitergeleitet.
Uberraschenderweise kommt jedoch die
Bestellung mit dem Vermerk eines peinlich

genauen Zeughaus-Beamten: «Wird
nicht geliefert. Einheit existiert nicht!»
umgehend zurück. Was soll ich dazu
sagen? Existieren wir nun, oder
existieren wir nicht? Kpl. Walef

Säumer Wacker im Dienst

Die Funker und Nachrichtler unseres
Regimentsstabes sitzen zusammen vor
der Sennhütte. Wieder einmal beschäftigen

wir uns mit dem «Nachtessen» aus
Gamelle und Fingern Dafür ist die
Unterhaltung weniger eintönig. Ein Wort
gibt das andere. Der gröhte «Schnurri»

ein Nachrichtler und der gröhte
«Frehcheib» ein Funker-Uof. sind
aneinandergeraten. Meint der Funker:
«Häsch au scho tümmer gschnurret »,
worauf der Nachrichten-Kpl. die Lacher
auf seine Seite bringt: «Häsch au scho
meh gfrässe » Kpl- G-

Die Territorialen sind zum Ablösungsdienst

eingerückt. Der Herr
Brigadekommandant erscheint auf dem
Kommandoposten und begibt sich mit dem
Bafaillonskommandanten zur Besichtigung

der Truppenarbeit. Im Dorf sieht
er einen Mann, der sich am Brunnen
rasiert. Nachdem der Obrist einige Zeit
der Arbeit der Minenwerfer zugesehen
hat, geht er wieder ins Dorf zurück.
Der Mann am Brunnen rasiert sich noch

Säumer Wacker im Urlaub

immer. Zur Rede gestellt, meldet der
Füsel, dah er soeben abgelöst worden
sei und sich nun der Verschönerung
seines Aeuhern widme. «Rasieret Sie
deheime au eso lang?», erkundigt sich
der Herr Brigadekommandant. «Herr
Oberst, Füsilier Müller, deheim kriege
ich kei so lange Bart, wie im Dienscht!»
war die klassische Antwort. o. B.

Der Divisionär inspiziert eine
mobilmachende Kp. auf dem Sammelplatz.
Einen Gefreiten betrachtet er lange
mit besonderem Blick auf den
«Neigungsgrad» seiner Kopfbedeckung. Endlich

frägt er: «Gfreyte, wa würd Ihri
Frau säge, wänn Er mit sonere schiefe
Mütze tätid iirucke?» «Herr Oberscht-
divisionär, Gfreyte Boller, adie!» -1.

«Herr Houptme, Korporal Mösli, Befähl us-

gfüehrt. Kanone hei-mr farnt, aber jitz finde
mir si nüme I »

Wachtmeister Müller führte uns Dätel
in die Badanstalt. Er selber konnte nicht
baden wegen seines kranken Beins. Ein

Gast, der den Grund Müngers Abstinenz

nichf kannte, rief ihm zu: «Du

wotsch dänk nid bade, will me de
d'Schnüer nümme gsiech?» vino

Heute kontrolliere ich zusammen mif
dem Feldweibel das Kantonnement, wo
die «Motorwägeier» untergebracht sind.
Und richtig, gleich hinter der Eingangsfüre

stohe ich auf eine leere Flasche.

«Was isch das für ne Flasche?», frage
ich. «Es wird dänk Schmieröl sy!»
gab der Gefragte zur Antwort. Und um
mich persönlich zu überzeugen,
entferne ich den Korkzapfen, führe die
Flasche an die Nase: typischer
Weingeruch. «Da händ Sie Ihres Schmieröl;
schmöcked Sie emal dra!»

Der Fäldwiebu aber ist nicht auf den

Kopf gefallen: «Herr Haupme, ich han

doch recht gha, 's isch Schmieröl für
de Hals!»

"
H«mei
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Oiszsr Iscis Icsm sin 8olcist -u mir
inz ksztsursnt, sntlsciigts zicli zsinsz
Oswslirz unci Xspuiz, um zclinsll nocli
sins Xommizzion -u lzszorgsn. In clsr
licks zsk; sin Vstsr mii sinsm clrsi-
jslirigsn /Visclclisn. HIz sz clsr r'stronsn-
gürtsltszclis gswslir wurcls, lzsm.srlc.ts

sz srnzt: «Ou, lusg smol Vstsr, cis /V»s

lislt slzsr sz grolzsz ?ortmonnss .»
i-. 5.

liins nsugslzilclsls ^inlisit, clis nocli
niclit sllgsmsin lzsksnnt izt, list lür clis
Hnzclisllung vsrzcliisclsnsr Vsrlzrsucliz-
mstsrislisn lzszorgt -u zsin. Orcinungz-
gsmsl) wirci ciurcii cisn Xommsncisntsn
sin gswi'zzsnlislt suzgslüiitsz uncl mit
iiinnsitz-ZtsmsZsI vsrzslisnsz ^rzst-lzs-
gslirsn untsr-siclinst uncl sn clsz -u-
ztsnci igs I^sugiisuz wsitsrgsisitst. Utzsr-
rszclisnclsrwsizs kommt jsciocli ciis ks-
ztsliung mit cism Vsrmsrk sinsz osin-
Iicli gsnsusn ^suglisuz-kssmtsn: «Wirci
niclit gsiislsrt. liiniisit sxiztisrt niclil!»
umgslisncl -urück. Wsz zoll icli cis-u
zsgsn? Iixiztisrsn wir nun, ocisr sxi-
ztisrsn wir niclit? Kpl. Wsisi

8äumsr Wscksr im Visrist

Ois l^unksr unci t>iscliriclitlsr unzsrsz
ksgimsntzztstzsz z!t-sn -uzammsn vor
cisr 8snniiüits. Wiscisr sinmsl lzszclisl-
tigsn wir unz mit cism «l^sciitszzsn» suz
Osmslis unci Ringern Oslür izt clis
Untsrlisltung wsnigsr eintönig, Iiin Wort
gilzt clsz sncisrs. Osr grölzts «8ctinurr!»

sin I^scliriclitlsr uncl cisr grölzts
«^rslzclisilz» sin l^unksr-Uol. zinci

snsinsncisrgsrslsn. /v,sint clsr Bunker:
«l-iszcli su zclio tümmsr gzclinurrst »,
worsul clsr r>Isciiric>itsn-XpI. ciie I.sclisr
sul zsins Zsits lzringt: «l-iszcli su zclio
msn glrszzs » «pl. S.

Ois Isrritorislsn zinci -um Holözungz-
ciisnzt eingerückt. Osr t-Isrr krigscis-
kommsncisnt srzclisinl sul clsm Xom-
msncloooztsn unci lzsgilzt zicli mit clsm
lZstsillonzkommsnclsnlsn -ur kszicliti-
gung clsr Iruszszsnsrlzsit. Im Oort zislit
sr sinsn /Visnn, cisr zicli sm krunnsn
razisrl. t>Iscliclsm clsr Olzrizt sinigs Isit
cisr Hrlzsit cisr /vunsnwsrlsr -ugszslisn
list, gslit sr wiscisr inz Oort -urück.
Osr /V>snn sm krunnsn rszisrt zicli nocli

8äumsr Wscksr im tirisub

immsr. 2^ur kscis gsztsllt, mslcist cisr
r^üzsl, cist) sr zoslzsn slzgslözt worclsn
zsi uncl zicli nun clsr Vsrzcliönsrung
zsinsz Hsuhsrn wicims. «kszisrst 8!s
clslisims su szo Isng?», srkuncligt zicli
clsr i-isrr krigsciskommsncisnt. «I-isrr
Olzsrzt, r^üzilisr rViüilsr, clslisim Kriegs
icli ksi zo lsngs ksrt, wis im Oisnzclil l»
wsr ciis KIszzizclis Hntwort. c>. IZ.

Osr Oivi'zionsr inzpi-isrt sins molzii-
nisclisncis Xp. sul clsm 8smmsioisl-.
Iiinsn Oslrsitsn lzstrsciitst sr lsngs
mit lzszonclsrem klick sul clsn «l>is!-

gungzgrsci» zsinsr Xoollzscisckung. Iinci-
licli lrsgt sr: «Olrsvts, ws würcl Ilir!
l^rsu zsgs, wsnn Iir mil zonsrs zcliisls
/V»üt-s tstici iirucks?» «I-isrr Olzsrzclit-
clivizionsr, Olrsvts Kollsr, sclis!» -l-

«r-Isrr r-!c>uc>1ms, Xorpors! /v^ösü, iZsisri! us-
c-iüsrirs. Ksrioris risi-mr tsrrir, sosr iincis
mir zi nüms I »

Wsclitmsiztsr /ViüIIsr tülirts unz OstsI
in ciis kscisnztslt. Iir zsllzsr konnts niclil
lzsclsn wsgsn zsinsz krsnksn ksinz. ll!n
Oszt, clsr cisn Orunci /Vuüngsrz Hlzzli-

nsn- niclit ksnnts, risl ilim -u: «Ou

wotzcli cisnk nici lzscls, will ms cls

ci'8clinüsr nümms gziscii?» Viric-

l-isuts kontrollier« icli -uzsmmsn mit
cism ^slciwsilzsl cisz Xsntonnsmsnt, wo
clis «/viotorwsgslsr» untsrgslzraclit zincl.

Unci riclitig, glsicii liintsr cisr liingsngz-
türs ztohs icli sul sins Issrs r^Iszclis.

«Wsz izcli clsz lür ns l^Iäzclis?», lrsgs
icli. «^z wirci cisnk 8clim!sröi zv!»
gslz cisr Oskrsgts -ur Antwort. Unci um
micii osrzönii'cii -u ülzsr-sugsn, snt-
lsrns icli clsn Xork-solsn, lüiirs clis
r^Iszclis sn clis l>lszs: tvszizciisr Wsin-
gsrucli. «Os Iisnci 8is iiirsz 8climisröl!
zclimöcksci 8is smsl clrsi»

vsr r^slciwislzu slzsr izt niciit sul cisn

Xool gslsilsn: «>-Isrr >-isurzms, icli iisn
ciocii rsclit glis, 'z izcli 8clim!sröi lür
cls I-Islz!» «-ws!
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